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Tätigkeiten im Iran: 
· 1977 – 1979: Mitgliedschaft bei Institut CINEMAYE-AZAD; Kurzfilme in                                                                     einer Jugendgruppe mit dem Ergebnis von mehreren Super8mm Filme.
· 1978 – 1981: Mitarbeiter als Regieassistent, Regisseur und Schauspieler in dem Stadttheater von Shiraz.
· 1980 - 1985: Als Autor und Regisseur bei 6 Spielfilmproduktionen mit den Titeln: „Barfuss“, „Zwillingstochter“, „Moor“, „Gefangene“, „Ghasem der Straßenreiniger“ und  Auf der Suche nach der Wahrheit“, tätig gewesen.

· Die oben genannten Filmproduktionen wurden während der Produktionszeiten durch Film-Aufsichtsbehörden gestoppt und so blieben sie bis meiner Flucht aus Iran unvollendet. Seitdem gibt es keine genaue Information über den Schicksaal der genannten Produktionen. 
Tätigkeiten in Deutschland:

·  1987:
Originaldrehbuch mit dem Titel „ Durch das dunkle Fenster“ für einen abendfüllenden Spielfilm (noch nicht produziert).
· 1989: Dokumentarfilm mit dem Titel „Die menschliche Situation“, 
als Regisseur und Autor (Video U-matic, Farbe, 60 Minuten)

· 1991: Kurz-Spielfilm mit dem Titel „Die Verbindung“ 
als Regisseur und Co- Autor (16 mm, Farbfilm, 35 Minuten)

· 1993: Kurz-Spielfilm mit dem Titel „Asylpolitik in Deutschland“ 
als Regisseur und Co- Autor (16 mm, Farbfilm, 6 Minuten)

· 1994: Originaldrehbuch mit dem Titel „Familienfabrik“ 
für einen Fernsehspielfilm (noch nicht produziert).
· 1995: Originaldrehbuch mit dem Titel „ Wie ein Papagei das Sterben lernte“ für einen abendfüllenden Spielfilm (noch nicht produziert).
· 1996: Spielfilm mit dem Titel „ Ich heiße Joseph“ 
als Regisseur und Autor  (16 mm, Farbfilm, 24 Minuten)

· 1997 – 1998 : Originaldrehbuch mit dem Titel „Wenn das Rehkitz wegläuft“ für einen abendfüllenden Spielfilm (noch nicht produziert)
· 2001 – 2005: Originaldrehbuch mit dem Titel „Ein Lied für den Mondschein“ für einen abendfüllenden Spielfilm (noch nicht produziert).
· Seit 2006: Spielfilm mit dem Titel „Schattenmenschen“
 als Regisseur und Autor (HDV- FAZ 35mm , Farbfilm, 120 Minuten) 
Musikalische  Tätigkeiten:

· Komponist und Musiker:
· Ausbildung in Musikschule BARBAD in Shiraz 

· Instrumente: Violine und Santoor

· Mitwirkung als Musiker und Komponist bei mehreren Filmen, Theater- und Poesiestücke 

· 1998 – 1999: Entwicklung und Vorstellung eine neue persische klassische Musik

· 1999: Musik - Album mit Titel „Jour Solitaire“, 
        (CD-Produktion, Duette, 54 Minuten)

· 2003: Musik – Album mit dem Titel « In der Einsamkeit »,

 (CD-Produktion, 11 Stücke für Harfe, Klarinette, Flöte und Orchester) 58 Minuten)
· Europaweite Live Konzerte mit internationalen Musikern. 

Auszeichnungen:

· 1999 Münchener Stipendiumspreis für Musik

· 2002 Künstler des Jahres, ausgewählt von Augsburger Universität und Deutsch – Türkischer Freundschaftsverein


2

